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Männedorf, 31. Dezember 2003

MEDIENMITTEILUNG

zur ausserordentlichen Generalversammlung der
EMS-CHEMIE HOLDING AG vom 31. Dezember 2003

- Neue Führungsstruktur bei EMS
- EMS plant erneut ausserordentliche Dividende für 2004
- Christoph Blocher trennt sich von seiner EMS-Beteiligung

Die Generalversammlung der EMS-CHEMIE HOLDING AG, Domat/Ems, hat an
der ausserordentlichen Generalversammlung vom 31. Dezember 2003 die
Herren Dieter Klug und Albert Reich in den Verwaltungsrat von EMS gewählt.

Für 2004 plant EMS erneut eine ausserordentliche Dividende in der Höhe des
Vorjahres.

Der abtretende Verwaltungsratspräsident Christoph Blocher gab an der
Generalversammlung bekannt, dass er tags zuvor seine direkte und indirekte
Beteiligung von 73 % an EMS durch Schenkung und Verkauf an seine Kinder
übertragen habe.

Wie Blocher erinnerte, schüttete EMS in den Jahren 1997 bis 2002 keine Dividende

aus, weil die Mittel, nicht zuletzt zum Zweck eines Aktienrückkaufes bei einem

allfälligen "going private", thesauriert werden sollten. Dadurch entstand bei EMS bis

April 2003 ein Bilanzgewinn von CHF 713 Mio. Nachdem man anfangs 2003 aber

entschied, eine Publikumsgesellschaft zu bleiben, entschloss sich EMS, diese Mittel

den Aktionären auf andere Weise zukommen zu lassen und zu einer innovativen

Ausschüttungspolitik zurückzukehren. 2003 wurde neben einer Rückzahlung von
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Aktienkapital eine ausserordentliche Dividende in der Höhe von CHF 200 Mio.

ausgerichtet. Wie Blocher ausführte, beschloss nun der Verwaltungsrat von EMS,

angesichts des guten Jahresergebnisses 2003 und des Gewinnvortrages von immer

noch CHF 515 Mio. für 2004 wiederum eine Dividende von rund CHF 8.-- pro Aktie

bzw. total CHF 209 Mio. zu beantragen.

Das Jahr 2003 beschliesst EMS wie erwartet ungefähr auf Vorjahreshöhe. Für 2004

zeichnet sich eine positivere konjunkturelle Entwicklung – vor allem in den USA – ab.

EMS hat die Kapazitäten für höhermargige Produkte erhöht. Auf der Kostenseite

werde das sich in der Durchführung befindliche Kostensenkungsprogramm die

Konkurrenzfähigkeit zusätzlich stärken, führte Blocher weiter aus.

Die Generalversammlung wählte neu die Herren Dieter Klug und Albert Reich mit

Amtsantritt am 1. Januar 2004 für eine Amtsdauer bis zum Zeitpunkt der ordentlichen

Generalversammlung vom 14. August 2004 in den Verwaltungsrat. Dieter Klug wird

künftig das Verwaltungsratspräsidium übernehmen. Frau Magdalena Martullo wird

weiterhin als Vizepräsidentin amten und neu als Delegierte des Verwaltungsrates

tätig sein.

Dieter Klug erklärte als künftiger Präsident, dass die neue Führungsmannschaft den

Unternehmenswert erhalten und steigern werde. Dies sei im Interesse der Aktionäre

und der Mitarbeiter.

Damit schied Christoph Blocher, der per 1. Januar 2004 in den Bundesrat gewählt

wurde, aus dem Verwaltungsrat der EMS-CHEMIE HOLDING AG und allen weiteren

Führungsfunktionen der EMS-Gruppe aus.


